
Impfsprechstunde
Reise- und tropen- 
medizinische Beratung
Gelbfieberimpfstelle

Sprechstunden
 nach tel. Voranmeldung 
 089 4140-4451 
 (Mo-Do 9-12 Uhr)

Kontaktdaten

Impfsprechstunde/Gelbfieberimpfstelle 
Dr. med. Hedwig Roggendorf
TUM Universitätsklinikum 
Klinikum rechts der Isar 
Ismaninger Straße 22, 81675 München 
Bau 532 (Eingang Trogerstraße)
Telefon: 089 4140-4451 
reisemedizin@mri.tum.de 
www.mri.tum.de/impfen
Parkplätze:
Am Klinikum gibt es nur sehr begrenzte 
Parkmöglichkeiten. Bitte nutzen Sie die 
öffentlichen Verkehrsmittel.
Öffentliche Verkehrsmittel:
Bus: Linie 155 
Straßenbahn: Linien 19, 21, 25, 37 
U-Bahn: Linien 4, 5 
Haltestelle: jeweils Max-Weber-Platz
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Impfschutz ist 
für alle wichtig, 
denn „Impfen nützt – 
Impfen schützt“.

Wann war Ihre letzte Impfung gegen:
Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten, Polio, 
Hepatitis A, Hepatitis B, Masern, Röteln, 
Mumps, Windpocken, Influenza?
Impfempfehlungen der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) am   
Robert-Koch-Institut, Berlin unter www.rki.de
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Sie möchten wissen, ob Ihr 
Impfschutz ausreichend ist? 
Sie verreisen in die Tropen?

In unserer Impfsprechstunde bekommen Sie 
eine allgemeine Impfberatung. Hierbei wird 
der bestehende Impfschutz auf 

 ● Standardimpfungen

 ● Indikationsimpfungen

 ● berufsbedingt notwendige Impfungen 

gemäß der Ständigen Impfkommission (STIKO) 
am Robert-Koch-Institut überprüft.
Beratung zu speziellen Impffragestellungen 
z. B. bei Reisen im Alter, in der Schwanger-
schaft, bei chronischen Krankheiten, bei 
Immunsuppression, Reisen mit Kindern, 
etc. wird angeboten.
Reiseimpfungen: Wir beraten Sie zu jahres-
zeitlichen, regional gehäuft auftretenden und 
verhaltensbedingten Risiken, die spezielle 
Reiseimpfungen erforderlich machen.
Reisen in die Tropen und Subtropen: Die 
Reisenden werden über mögliche Infektions-
risiken, besonders über Malaria, Gelbfieber, 
Denguefieber und Japanische Enzephalitis 
informiert.

Im Anschluss an die Erstellung eines individuellen 
Impfplanes können Impfungen gegen

● Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten, Polio, Influenza, 
●  Hepatitis A, Hepatitis B, 

Gebärmutterhalskrebs (HPV),
●  Masern, Röteln, Mumps, Windpocken, 

Herpes Zoster, 
●  Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME),  

Tollwut, Meningokokken, Pneumokokken, 
●  Cholera, Gelbfieber, Typhus, Dengue-Fieber,  

Respiratory Ryncytial Virus (RSV) und das 
 Japanische Enzephalitis-Virus 

durchgeführt werden.
Informationen zu Malaria und deren Vorbeugung 
durch Expositions- und medikamentöse Prophylaxe 
sowie Empfehlungen für Ihre individuelle 
Reiseapotheke sind Bestandteil unserer Beratung.

Die Kooperation mit anderen Fachdisziplinen des 
 Klinikums rechts der Isar zu speziellen Fragestellun-
gen z.B. sportliche Aktivitäten in den Tropen oder 
 Ernährung unter besonderen Lebensbedingungen 
ist möglich. 
Die Rechnung für die Kosten der Beratung/Imp-
fung kann bei der eigenen Krankenkasse einge-
reicht werden und wird gemäß den Vertragsbedingun-
gen von einigen Kassen ersetzt. (www.frm.de oder  
Fit-for-travel.de/kassen) 
Für Firmenangehörige, die ins Ausland reisen,  bieten 
wir auch kurzfristig Terminvereinbarungen an.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Impfpass mitzubrin-
gen. Wenn Sie keinen besitzen, wird Ihnen vor Ort ein 
neuer ausgestellt!


